
zur La ibacher Z e i t u n g .
^ i - . 137. Kam st a 3 dcn ,4. November 18H6.

Htavt- unv lanvrcchtllchc Verlautbarungen.

Z. 18,2 . (3) Nr. 9530.

E d i c l.

Von dem k. k. Stadt und Landrechte in Krain
wird dem unbekannt wo befindlichen Dr. Johann
Burger, odcr seinen all fälligen, gleichfalls un-
bekannten Erben oder sonstigen Rechtsnachfolgern
mittelst gegenwältigen Edictes erinnert: Es habe
wider dieselben bei diesem Gerichte die k. k.
Kcunmerprocuratur, nlilnin« der Kirche und Ar-
men der Pfarre Birkendorf, dann der >'>:, c!n,5u
auf h. Messen, die Klage auf Verjährt- und
Erloschencrklärung der Forderung aus der Schuld-
Obligation »^>. I . Nov. 1802, n>l;»I). 27.
Jul i 1611, pr. IWU 3. W. , reducirt 77!» si.
13 kr. C. M . , eingebracht, worüber zur Ver-
handlung die Tagsatzung auf den 25. Jänner 1847
Vormittags !) Uhr angeordnet worden ist.

Da der Aufenthalsort der obgedachten
Geklagten diesem Gerichte unbekannt ist, und
weil sie vielleicht au6 den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung,
«nd auf ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichts - Advocate« l)r. Oblack alö Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichts-Ordnung ausge-
führt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende erin-
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst crschei-
nen, odcr inzwischen dem bestimmten Vertreter, l)r.
pblack, ihre Nechtsbehelfe an die Hand zu geben,
odcr auch sich ftlbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie
sich die aus ihrer Verabsaumung entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben würden.

Laidach den 20. October ! 8 l l i .

Z. I t t l l . (3) Nr. 465.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte,
zugleich Mcrcantil- und Wcchselgerichte in Krain,
wird hiemit bekannt gemacht, daß die Hand-
lungsgesellschafter Pickhart et Rahoi um Lö-
schung der bisherigen Firma „Heinrich Quenz-
lcr" rücksichtlich ihrer Tuch- und Schnittwaren-
Handlung am hiesigen Platze eingeschritten sind.

Es werden daher diejenigen, welche aus
dieser Firma Ansprüche zu stellen vermeinen, an-
gewiesen , dieselben sogcwiß binncn 3 Mona-
ten geltend zu machen, widrigens dem weiter«
Löschungsgesuchl Statt gegeben werden würde.

Laibach am 2 l October 184tl.

Kreisämtlichc Verlautl'arungcn.
Z. 1822. (2) Nr. 14313.

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Vezirkscommissariate zu

Reisniz ist die Gerichtsdiencrstelle mit einem
jährlichen Gehalte vmi 2lw fl. und einem Klei-
dungsbcitrage von 25 si. in Erledigung gekom-
men. — Die Bewerber um diese Stelle haben
sich über Moralität, körperliche Tauglichkeit,
Kenntniß der Landessprache, des Lesens und
Schreibens und über ihre bisherigen Dienste
auszuweisen, und ihre Gesuche bis längstens Ende
November d. I . bei diesem Kreisamte einzu-
bringen. — Krcisamt Neustadtl am 25. Octo-
ber I 8^ l i .

Homtlichs Vcrlttutbaruugcn.
Z. 18l7. (.^) Nr. ">^72,»7
lö o n c u r 6 ° K u »l d m a ch l» ,l H

Zur B e s l t z u x q e i i> c r st a a l s h er r scha f t -
l < ch c „ A m l 5 sch re i »e r 6 st.' l l , — Vci t^m
V<rwaltul>gs.nlitc ter (z^meralhe,rschaft M'NlH«
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Saal i» Kärnten »st die St i l le dcs zweiten
provisorischen Amt6schreibers zu d,setze», mit
welcher ei» jährlicher Gehalt von Zweihundert
füüszi^ Gl l loen, sin jährliches Qu^rtiergelo
von Drelßig Gulden und ein Holzdeputat mit
s.'cks Klafter weicher Bcheitcr verdund.n ist.—
Bewerber um diese Dienststelle haben sich über
Al ter , S t a n d , Mora l i t ä t , Studien und son-
stige Kenntnisse, inö'.'«'sonocre in der Lanoam-
tirun<4 und bisherigen Dienstleistung leqal ans-
zuweisen, die gehörig inslluirten ^«sliche im
vorgeschriebenen Dienstweste längstens biö l5,.
Decenl^er d. I . an die k. k, (5amerul » Bezirkö-
Verwaltung zu Klagenfurt zu leiten und in
demselben anzugeben, ol> und in irelchen» Gra-
de sic nllt einen» Amt5i»»d>o'.duum >er genann-
ten 6amcrall)eitsch<lft verivandt o^cr verschwä-
gert fty,n. — Grah am 30. October 18 l6 .

3. 1613. (3) Nr. 4 4 2 9 M < 5 1 ^ .
K u n d m a ch u n ss.

Zur theilweiscn Deckung des Brennholzbe-
darfeö des k. k. Hauptzoll- und Gefallenoder-
amtes wird am achtzehnten l. M . Vormit-
tag del diesem k. k. Oderamte eine' Minuendc-
Licitation abgehalten werden; welches mit dem
Beisätze hiermit bekannt gemacht wird, daß cs
sich um die Beistellung von dreißig Klafter
zwei- und zwanzigzölligen ungeschwcmmtcn Bu-
chenholzes handelt; daß zum Ausrufspreise für
eine nicd. österr. Klafter des obbczeichnetcn Hol-
zes der Betrag von 4 si. 40 kr. angenommen
werden wird, und daß jeder Unternehmungslu-
stige vor der Versteigerung ein Vadium von
14 si. zu erlegen habe. Die fernern Bedingun-
gen können hicramts in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden. — K. K. Haupt-
zoll- und Gefällen-Oberamt Laibach am 7. No-
vember 1846.

Z. 1804. (3) Nr. 3873.
Da der Lasten-Train von Cilli nach Grah,

vom 1. November d. I . angefangen, statt !!'/<
Uhr früh, schon um 2'/4 Uhr früh abzugehen
hat, so fand die wohllöbliche k. k. Oberste Hof-
post-Verwaltung mit Decret vom 30. October
184«, Z. , 9 l ; 7 7 M 6 9 , die Anordnung zu
treffen, daß die von Trieft zwischen 10 und 11
Uhr früh in Laibach eintreffende Mallepost schon
um 1 Uhr Nachmittags gegen Cilli abgeferti-
get werde. — Welches somit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird. — Won der k. k.
Obelpost-Verwaltung. Laibach am 3. November
184«.

Z. 1828. (3) Nr. 7047.
E d i c t a l - V o r r u f u n g .

Vom Magistrate der k. k. Provinzial-
Hauptstadt Laibach wird der im Jahre 1825
gcborne militärpflichtige Buchdrucker, Gregor Ga-
drouschek, hiemit aufgefordert, binnen 6 Wochen
um so gewisser vor demselben zu erscheinen, als
widrigens derselbe nach den dicßfalls bestehenden
allerhöchsten Vorschriften behandelt werden würde.
— Laibach den 5. November 1846.

Vermischte Verlautbarungen
Z- lS ,6 . (2) Nr. 3062.

E d i c t .
Von, k, k. Bezirksgerichte Venosetsch wird hie.

mit bekannt gemacht: Es sey in der Crecuiionssache
des Herrn (^arl Pveinrou aus Großudcl5tu, als
sessional- des Herrn M.ichiss Gollmayer, dieser als
(öcssionär dcS Anlon Hi.wih, wider Joseph Sinwn-
tschiisch aus St. Michacl, pm^lo <nis dein genchlli-
chcn Verglciche ddü. ^7. August 18^0, Z'. 2551,
schuldiger 179 si. 30 kr. 0. «. c., in die Nrafsmni'
rung der Feill'iettüig der gcgnel'schen, ^u Ss. Mi«
chael gclegcnen, «ul) Uib. Vir. 988 der lödl. Staats.
Herrschast AdelSbcrg zinsbaien Halbhube stnnml An»
und Zugehör gewilliget, und zu deicn Vornahme
drei Termine, auf den 5. December l^46, aus den
7. Jänner und auf den 8. HcdlU^r 1847, icdcomal
um 9 Uhl früh, in loco S t . Michael anberaumt wor,
den, woron die Kaufiusiigen mit dem Br i se t ver.
standiget werden, daß diese Realität nur bei der drir»
ten Fcilbietung auch unter d,m gerichtlich erhobenen
Schäyungöwcrihc pr. 2280 fi, (Z. M . hintangegeben
werde.

Der ncutstc Grundbuchöextract, das Scha>;u!igs°
prl)tocoll und die Üicitacionsbcdmgmsse sind hieraints
einzusehen.

K. K. Bezirksgelicht Sciuisecsch am 10. Octo«
bcr 1846.

Z. «825. (3) Nr. '2588.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht: Es sey über Ansu»
chcn des Jure Bralina von Vrlkivcrh in (^ivilcroa-
tien, die executive Zeilbietnng dcr, dem Erecuccn
Ive Loa,cl- von Voschakooo Haus . Nr. 2, gehörigen, zu
Noschalovo gelegenen, dcr D. O. R. Cummcnda Mott-
ling »n!)Ne'ct. Nr. 82 dimslbaren »^ Hübe sammt
Gebäuden, im gerichtlichen Schätzungswerthe von
111 fi. 30 kr. , wegen schuldiger 34 ft. 8 kr. E. M .
<?. ». <:. bewillige!, und seyen zu deren Vornahme
3 Tagsakungcn, nämlich auf den 30. Nov. l«46, dann
7, Jänner u. l.Fcbr. !857, uniner Vormittag von 9
bis l2 Uhr, im Orte der Pfandrealilät mit dem Bei.
sahe angeordnet worden, daß solche bei dcr dritten
Fctlbictlmgstagsatzuiig auch unter dem Schatzungs,
werlhe würde hintangrgebcn weiden.

Das Echätzungöprolocoll, der Grundbuchser«
tract und die Lilitationsbedingnisse können hierge»
richts eingesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am 28. October 1846.
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E d i c t .
Vl.'N dem Bezirksgerichte Münkrndorf wild hie.

mit bet'annt gemacht: Es seyen zur Vornahme der
tlccmivcil 5cil^ietu!lg der, an Johann Peer verge,
wähne,!, zu «Qtein «uii (Zonscr. Nr. 52 liegenden,
dcm Gltte »Hleinblichcl «u!» Rect. Nr. 5.!, Ulb. Nr.
t1^> dienstbaren, mit dcm erecunven Pfandrechte be-
legten, gerichüich auf 767 si. gtschätzlen Hofst.nl sammt
Galten und Zugehör, nachdem zur erstell auf den
30. October d. ) . ^«stgesehtcn Tagsatzuilg kein Kauf,
lustiger erschienen ist, die neuerlichen Täuschungen
auf den .'w, November l. I . und aus den 7. Ian^
ner k. I , , Vormittag von 9 bis 1^ Uhr mit dem
Anhange angeordnet, daß die Realität bei der drit'
ten Feil>ieiling auch unlcr dein Schätzungswcrlhe
hintangcgebcn wird.

D^s Schä'tzungsprotocoll, der Grundbuchscx.-
tract und die i?icitationsbedingnisse liegen hicramts
zu Jedermanns Einsicht bereit.

Bezirksgericht Münkendoif am I , . October 184L.

Z. 1793. (3) Nr. 28^4.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Be-irksgerichte wird
hiemil bekannt gnuacht: daß Franz Allesch von Aich,
widcr den unbekannt wo desindllchen Thomas Ro-
janz und dessen unbekannte Erben die Klage aus
Ersitzung der, dem Gute Krculbcrg »ul) Nect. Nr. l l
dienstbaren Kaische (Z. Nr. 5 l , angebracht und um
richterliche Hilfe gebeten habe, worüber zur Verhand-
lung die Tagstitznng auf den 5. Februar k. I . , Vor^
miccag 9 llyr vor diesem Ocnckle anberaumt worden
ist , und wobei die Rechtssache nach der hiellandes
geltenden a. G. O. verhandllc und sodann entschie--
den werden wird. Die beklagten , welchen man <ul
lnlllc u«l,,m in der Perftn des Michael Kuchar von
Aich einen (5lMttor bestellt hat, weiden dessen zu dem
Zwecke erinnert, daß sie zur rechten Zeit enlweder selbst
erscheinen, oder dem (Kurator ihre Behelfe aushändi»
gen, oder sich einen andern Sachwalter bestellen, und
u'bevhaupl ihre Rechte ordnungsmäßig zu verwahren
wissen.

,K, K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
5. October lä46.

Z. 1792. (3) Nr. 2769.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
hicmu bekannt gcgcden, daß über Anlangen des Her>,i
Dr . Zwayer i „ Laibach, ' " seiner Erecutionssuhlung,
tvidcr ^oscph Wolcher von Radomle, wegen, aus
dem Urcheilc vom 12, December u. I . , 3- 3 8 4 l ,
schuldiger 4^ si. l9 kr., der 4 "/„ Vcrzugszlnlen seit
dcm Tage der Klage und der zuerkannten Gerichtsko-
sien pr. 22 fl 39 kr. c. 5. c., nach Abschlag der,
» <7.ni,ta erlegten l!> fi. , in die öffentliche öciloic-
tung der, an den Erecuten vergcwährten, dem Gute
Rothcnblichcl 5ui, Nect. Nr. 25 dienstbaren, zu Na.-
domie gelegenen Hcilbhnbe und der Fahrnisse gewillt
get, und daß zur Vornahme die Termine auf den 3.
December d . - I . , auf den 4. Jänner und auf dcn 4.
Februar k. I . , mit dem Beisatze bestimmt worden

sey, daß dabei nur bei der dritten Feilbielung die
Nealirat unter 1928 fi. lO kr. und die Fährnisse un-
ler ! 5 f i . 55 kr., als der dießfalligen Schä'tzungsbe-
tra'ge, hinlangegeben werde:,.

Der G'Uüdbnchscfiract, das Cchätzungsproto-
coN u"d die iücilalionsbedinguissc können täglich hier-
amls eingesehen werden,

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreulberg am
28. September I8H6.

2. 1794. (3) Nr. 3,48.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg und Krcut»
derg wild hiemil bekannt gemach«: Es sey über Ein»
schneiten der bekannten Elben und des Curators der
noch unbekannten Erben des, am 16 Juli i845 zu
Äraren verstorbenen Privalarzles Anton Schubert, in
die össl'nlllche Veläuszerung der, zu seinem Verlasse
gehörigen Fährnisse, mit Ausschluß der Bücber und
der chyrurgischen Instrumente, bestehend in Kleidungs'
stücken, Wasche, Bettzeug, Kuchelgcschirr und Ein»
nchtungbstücken, gewilligel, und zul Vornahme der 20.
November d. I . , Vormittag 9 Uhr, in loco Kra»
ren mit dem Bcisa^e bestilnmt worden, daß dieselben
uur um oder über den Schätzungswert!) und nur gegen
gleich bare Bezahlung hintangcgcben werden.

D^s Schal^ungbprotoloU kann hirranus cingesĉ
hen werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Krculberg am
21. October l8'<6.

H. t 3 0 l . (3) Nr. 2809.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezilksgerichte wird kund
gemacht: Es habe die mit Edict vom 17. September
d. I . , Z. 2U09 kund gemachten Feilbietungstagsa-
tzungen rücksichllich der, dcm Caspar Vouk gehörigen,
zur Herrschaft Iabl«nitz 5û > Urb. Nr. 26 dienstbaren
und aus 988 fi. geschätzten Vicrtlhube Haus Nr. 12
zu Suhoric, sammt allem An- und Zugehör, wegen
schuldiger 2!<!0 fi. c. » c. überlegt, und es werden
zur Abhaltung dieser ercculivei, Feilbiclung nächste»
hende Termine, als: der erste auf den 24. November,
der zweite auf den 23. December d. I , und der dritte
auf den 23. Jänner 1847, jedesmal um l l Uhr Vor-
mittag, im Orte der Realität mit dem Anhange be-
stimmt, daß diese Realität bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwcrthe hintangegcben werden
würde.,

Das Schahungsprotocoll, der Grundbuchsex-
tract und die Lüitalionobedingnissc können zu den ge-
wöhnlichen Amlsstunden hier eingesehen werden.

Bezirksgericht der k. k. Staatsherrschaft Adels»
berg am !9. October I846.

Z. 1800. s3) Nr. 2 3 ^ .
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte der k. k. Staatsherr,
schaft Adrlsberg wud kund gemacht: Es habe über



1053

Anlangen des Andreas Schelle von Dorn , als Ecs-
sioiiäl des Johann Wilchcr. dic slcculive Feilbictung
der, dem Icrni ^ccgotsch gehörigen, zur Herrschaft
Prem «ul, Urb. Nr. 14 dienstfrei», gerichtlich ans
100 l fi. 50 kr. geschälten Vicrlelliubc Haus Nr. 51
zu Bo rn , wegeil schuldiger lOl fi. oO tr. uiw der
Erecuiionskosten rcastunurl, und hiczu drei Termine,
als : dcn ersten auf d<n 29. September, den zweiten
auf dcn 29. October und dcn drittel» auf den 30. No-
vember d. I , jedesmal um l) Uhr Vormittag in»
Olle Dorn mit dem Anhange bestimmt, daß dilse
Realität bei der dritten Feilbieiungsiagsahuiig auch
unter dem Schätzwcrthc hiniangegcbcn wndci»
würde.

D.'s Echähungsprolocoll, der Grundbuchser»
trc.cc und die üicii^Konsbeoingniss,.' können zu del»
gewöhnliche» Ämlsstundcn hier ei'lgcschcn weiden.

K. K. Bezirksgericht Adeisberg am l2 . August

A l ' m c r k u n g : Bei der ersten und zwcitm Feil»
bietui'g ist lcin Anbot geschehen.

Z. 1799. (.3) Nr. 3^,81.
E d i c t .

!Uon dem Bezirtögerichle der k. k. Staaishcrr»
schaft AdelSbcrg wird betannt gemacht: Es habe über
Ansuchen des Andreas Ienko von ^bcrtoschana,durch
Herrn ^)r. Wurzbach, in die crccutivc Feilbieiung
der, dem Anton ilikon von ebendaselbst gehörigen,
auf 750 si. (Z. M . gcrichllich gefchätzieli, zur k. k.
Scaatt-derrschaft Adelsbcrg soli Ürb. Nr. 708 dienst-
baren Halbyube zu Oberkoschana s^minc An » und
Zugehör, wegen schuldiger 91 fi. c. «. «. gewilligel,
und hi,zu drci Tclnnne, a,Is: den ersten auf den3l.
zi^ciobcl, den zwviien auf den 30. November und
den drillen aui dcn !^4. Dc<cnlber d. I , , jedesmal
um i<^ Uhr ^>ollnlttag, im Orte der Realität mit
dcm Alch.nigc btstimult, d̂ 'st bli der dritten Feilb'e,
tungölagfal^ung diese Realität auch unter dem Schatz,
wtrlhe runlangegebcn wrrdcn würdc.

Haö SchalMigdprotocoll, der Gru-ldbuchser«
tract und oie tlicilalionsbcdingnisse tonnen zu den ge»
wohnlichen Amtsstundcn hieratnis eingesehen werden.

K.K. ^eHirk('gcucht l̂delbberg am 20. Sepiem»
bcr l«46.

A n m c r t u n g : Bei der cistcn Zrilbietungi'lagsa-
^ung ist kein Anbot geschehen.

Z. l802. (3) Nr. 2657.
E d i c t .

Von dem Vczirkägerichle der k. s. Eiaalöherr-
schasc Adclbbcig w>rd knnd g>macht: Es habe über
Eiillchleiiea und Bewilligung des k> k. ^czizksge»
richlcs Scnoselsch ddo. l . August d. I . , Z. 2323,
behuss erecuiwer Feilbiciung dcr, dem Joseph Zhel-
lan von Hrenoviiz gehörigen, zur k. k. Staalshcrr-
schaft Adclvbcrg «l.l» Uch. Nr, 269 dic»slbarrn, in dem
Iurlt-tiltionsg^oiete dicscs -ü^ilksgcrichles gelcgc»cn
Mühle sammt An- uud Zugchor, wegcn dem^ViN'
ceN) Krischai schuldigen '^50 fi, .:. «. c., oir drille und
le^tc Hcilbiclungrtagsai.'U>:g auf den 5- ^eccmdcr d.

I . , um lO Uhr Vormittag, im Orte der Realität
mit dem Anhange bestimmt, das: das Schatzungspro-
tocoll, der Glundbuchs.'Nract und die ^icilaiionöbc'
dingnisse ,;u den gewohlillchcn AllNsstunden hier ein»
gesehen werden kölinen.

K. K. Bezirksgericht Adclöberg am 2!>. Otto-
bcr i^^6.

Z. 1796. (3) Nr. I773.

Vom Bczirksgcrichle Wi'ppach wird tu.id gc»
»nacht, das; >n der Exltutioilsluhrung des Mathias
Kraimcr von Adel^berg, sessional des Franz ^'adnik,
wider Anion Feichiingcr, u„d dcn Isdann ^eichtin»
gel'schen ^lbcn von <c,lapp, die execuiiue Fcill'lclung
dcr, «ul) Rust. Gb. Tom, l , N r o . 308, Don,. Tom.
I , Nr. 354 u. Berg .Tom. I , Nr. 176 dcr Herr»
schalt Wippach olcilst^nen Nealilaten; cer im
^rundbllchc t>c5 Guico Slapp but, Berg Utb. Nr.
73, Tom. l , vorkoinmendl'il Weingarten u 1<l,iriucli,
und dcr ebcndorl » i ^ llrb. Nr. t i^ und 8ch voikom-
»nenden zwei Stück 0 arten u Ver lc l , ; dcö zur
Hcrrscha't Wippach zul, Acrgr. Nr. 253 dicnstbarcll
Weingartens Alieulllcll und dcr Freisassen - Wicse
6ud Ulb. Nr. 7? , (^gl-llilu genannt; das Ganze im
Schatzungbwcrthc von 466? f l . , wcgen schilldigrr
150l)ft., blmiUigct wnidc, und hiczu drei Tagsatzun-
gcn, nainlich auf dcn l i . ^ccrnldcr l8^l6, 1 l . Jän-
ner und 1 l . Februar »8 ,̂7 , jederzeit vormittag um
9 Uhr, iin Hause des Erecuten .„ Slapp mil dem
Beisätze angeordnet worden, daß jeder liiciiani ein
10 "/a Radium zu erlegen habe, daß tie Nc>;liläic,l
nur bet der drillen Feilbmung unter dcr Schalung
hintangegebcn wclden würden.

Dic l!üiialion5bccli,g!,issc unb die Grundbuchs,
extracle rönnen bei bericht cingeschen werden.

Bezi»tögericht Wippach am »7. Sept. 1846.

Z. 1805. (3) Nr. 2323.
E d i c t .

Vom k. k. Be,illsgcrichle Gurkfeld wird dcn un.
bek^luuell Ausc:.lhl,l:c5 ad»vcsencc>l Erben d<s rir«
stolbcncn Martin Wutschl» von G»naina, hieinit er»
il l i ieri: E^ halxn Agnes Vcli ivclh, ^or»nü^dclinn,
und Anton Me-elto, Milvormund des mj. Johann
Vclkiverch, wldcr st, die Hlage auf Ersil^ung der, der
Staaibheirschast L.mdsnag «ud Uib. ^^r. 209 dienst-
baren Domioical.'Rca.iiäl ln Gmaina, eingebracht,
worüber Herr Anton Julius Barvo m Gulkfcld als
Kurator bcstellt, und d,c Verhaildiungötagsatzung aus
den 2 l . Ncvcmber »8^,6, ^ormlitag 9 Uhr vor dic.5
sem ^erichie angeordnet wu^de.

Die Getlaglel, werden aulgcfurdert, bei dicsef
Tags.̂ tzung pcrsölUich zu tlicheint«, oder dem aufgc,
stelttlN tzlnalor ihrc ^cchtsbehlife miiiu^heilcn, oder
selbst einen Vcrtrcier zu bcstcUen, widngcns dicsex
Rcchlögegcustaild »nil dem Kurator nach Vo.schrift
der a. ^ > ̂  aul^ctragcn werden würd«.

K K. Bezilt5gericht Gurkfeld dcn 24. Ocw«
ber 1840.
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Acmttiche Verlautbarungen.
Z. 1830. ( l ) Nr. 1I20!>i2:!38.

Concurs - Ausschre ibung
I m Bereiche dcr k. k. steyerm. illyrischen

Cameralgcfallcnvcrwaltung ist ein p r o v i s o r i -
sches Concepts - Ad j u t um j ä h r l i c h e r
D r e i h u n d e r t G u l d e n C. M . in Erledi-
gung gekommen. — Diejenigen, welche sich
hierum bewerben wollen, haben ihre gehörig do-
cumcntircen Gesuche im vorgeschriebenen Dienst«
wege längs tens b i s 3. D e c e m be r ! 8 4 6
bei dieser Camcralgcfallenverwaltung zu über-
reichen, und sich darin über die mit gutem Er-
folge zurückgelegten juridisch-politischen Studien,
ihre bisherige Dienstleistung, Dienstzeit, Fähig-
keiten und Kenntnisse, über die allenfalls abgelegte
Gefällcnobergerichts - Prüfung, dann tadellose
Moralität und Mittellosigkeit auszuweisen, fer-
ner anzugeben, ob, und im bejahenden Falle, in
welchem Grade sie mit einem Cameral - Beamten
der Provinzen Stcvermark, Kärnten nnd Krain
verwandt oder verschwägert sind. — Gratz am
6. November 1646.

Z. ,842. ( ,) Nr. 825l1U814>XVl
K u n d m a c h u n g .

Von dcm k. k. Wcrwaltungs c Amte der
Staatöhcrrschafr Adelöbcrg wird hiemit bekannt
gemacht, daß in Folge Bewilligung der lödli-
chen k. k. Cameral? Bezirköverwaltung in Lai-
bach ddo. 3. November 184«, I . 10575, für
mehrere Bauhcrstellungen bei dem hiesigen staats-
herrschaftlichen Schloßgebäude, wofür
an Maurerarbeiten . . . . . 255 fl. 1 kr.
» Manrermaterialien . . . . 277 » 32 «
« Zimmcrmannsarbeiten . . . 205 ^ 47 ^,
„ Zimmermannsmaterial, ohne Zu«

fuhr und Holz, lediglich in Sag-
schnittlohn und Nägeln bestehend 54 ^ 6 ..

» Stcinmetzarbeiten 32 ^ 30 „
„ Tischlerarbeiten 179 ^ 40. ,
»,' Schlosserarbciten . . . . 139 „ 10 „
n Glaserarbeit «0 „ — „
», Spenglerarbeit . . . . 38 „ 35 ^
^ Gußeisc»öfen sammt Lieferung . 9 2 „ 45.,

Zusammen. 1335 fl U kr.
veranschlagt sind, die Minuendo-Licitation am
2s. November d. I , Vormittags von 9 bis
12 Uhr, in dieser Amtskanzlci werde abgehalten
werden, daß 1 0 L von diesem Auörufspreise
als Vadium zu erlegen seyn werden, und daß
die Licitationsbcdingnisse, dann der Bauplan,
das Vorausmaß und die Baudcvise in den ge-

(Z Amts-Bl. Nr. l37. v. l̂ >. Nov. »646.)

wohnlichen Amtsstunden täglich hieramtä cingc-
schen werdeil können. — K. K. Verwaltungs-
amt Adelsbcrg am 7. November 1846.

Z. 1 8 4 3 ^ 1 ) Nr?5335.
K u n d m a c h u n g .

I n Folge hohen Gub. Decretes vom 7.
August d. I - , Nr. l734, wird wegen Herstel-
lung der Fcuerlvachlvrswohlumg und der K5-
nonenhütte am Laibacher Castellberge, am 14.
December d I - , vormittags um I<» Uhr, in der
magistratlichen Nathsstude eine Minucndo-^!ici-
tation abgehalten werden. — Der dießfällige
Gesammtausrufsprciö beträgt 48N2 fl. 4« kr.
Hiezu werden die baulustigcn Unternehmer mit
dem Beifügen eingeladen, daß die Baubeschrei-
bung, die Verstcigcrungsbedingnisse und die
Baupläne in der städtischen Kanzlei täglich ein-
gesehen werden können. — Stadtmagistrat Lai-
bach am 10. November 184«.

Z. 1831. (1) Nr. 7189.
K u n d m a c h u n g .

Am 21 . d. M. , Vormittag um 10 Uhr,
wird dle Minuendo-Licitation zur Lieferung des
Bedarfes an neuen Brücklmgen für die städti-
schen Brücken, und eichenen Pfosten zur Ueberlage
der städtischen Canale, während dcm Berwal-
tungsjahre 1847, am Rathhause vorgenommen,
wozu Unternehmungslustige hiemit eingeladen
werden. — Stadtmagistrat Laibach am 8. No-
vember 1846.

Z. 1781. (2) Nr. 14339.
C o n c u r s .

Bei der k k. illyr. Prov Staatsbuchhal-
tung ist die erste AmtsdienerS - Stelle, mit dem
Gehalte jährlicher 3M» si. und dem Rechte zum
Bezüge der Natural - Amtsklcidung, in die Er-
ledigung gekommen. Diejenigen, welche sich um
diese Dienstesstelle, oder im Falle dcr graduellen
Vorrückung, um die zweite, mit dcm Gehalte
jährl. 25N st. und dem gleichen Bezüge der
Natural-Amtskleidung verbundene Amtsdicners-
stclle zu bewerben berufen sind, werden sonach
aufgefordert, ihre gehörig belegten und eigenhän-
blg geschriebenen Gesuche, worin sich über Üc«
bensalter, Moralität, Stand und einen gesun-
den Körper, so wie über die allenfalls bisher
schon geleisteten Dienste legal auszuweisen ist,
bei der Amtsvorstehung dcr k. k. illyr. Prov.
Staatsbuchhaltung zu überreichen; jene aber,
welche sich allfällig bereits in effect'ver Dienst
leistung befinden, haben ihre Gesuche im Wege
ihrer unmittelbar vorgesetzten Behörde einzu-

2
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bringen. — Zur Einbringung dieser Gesuche
wird der Termin bis 30. November 18^6 hie-
mit festgesetzt und zugleich beigefügt, daß auf
später einlangende Gesuche kein Bedacht g nom-
men wclden wird. — Laibach am 3. Nov. »8l6.

Vermischte Verlautbarungen.
Z> l 8 5 l . ( ' ) Nr. 3577.

E d i c s.
Alle I tne, welche auf den Nachlaß des am !8.

September l. I . zu Krainburg oeistorbinrn Haus-
besitzers, Johann Kerstein, vulg« Vouk, irgendeinen
Anspruch zu stellen vermeinen, haben denselben bei
der auf den 3. December I. I . , Vormittag 9 Uhr
hieramcö festgesetzten Tagsatzung. bei Vermeidung der
im §. 814 a. b. G. enthaltenen Folgen anzumelden.

K. K. Beziitsgcricht Krainburg a,u ,0. Oc'
tober 164«.,

Z. »340. ( l ) Nr. 2793'
E d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kiainbuig wird
bekannt a/macht:

Es hade Fran,; Glaschitsch, als Besitzer des zu
Krainburg «'lli Conscr. 3ir. 105 alt, 85 ncu, liegen'
den, dem städiischen Grundbuchsanne eindienenden
Haues sammt Pirkachanlhcilcs und Gartens, dle
Klage auf Verjährt - und Erloschenerklarung folgen»
der, auf obiger Realität haftender Satzposten, als:
l>) des Uebergabsvertrages ddo. 6. März ,788 zu

Gunsten der Eheleute Franz und Theresia Slovak,
bezüglich des ^ebtnsunterhalles, der Wohnung
und Kleidung, dann zu Gunsten ihrer Töchter
Mar ia , Theresia, Barbara und Ioftpha Novak
fl'ir ihre Erbsenlferligung, jedeiu 50 si., zusam-
men mit 200 si. L. W. ;

I>) des Ebevertragcs ddo. 29. April »799 zu Gun-
sten de/Margaret!) Novak, gedornen Wi^lingen,
für das Henalhsgut von 200 si. und die Wieder-
läge von 200 si. l i . W-; dann

v) des Urtheils ddo. 23- December 1799, zum Vor.
theile der Tl,e»sia, Barbara. Josepha und Maria
Novak, wrgen behauplclcr 39« ft. 7"/ . kr. L. W.,
und 10 si. 4l kr. Gcrichlstostcn. hieramls ange-

bracht, und es sey die Verhandlungstagsatzung hier-
über mit dem Anhange des §. 29 allg. G. O., auf
den 23, Februar 1847, Vormittags 9 Uhr Hieramts
festgesetzt worden.

Da nun diesem Gerichte der Ausenthalt dieser
Tabula,gläubiger und ih'er allfälligen Rechtsnach-
folger unbekannt ist, und da dieselben sich vielleicht
außer den k. k. Erblandcn befinden, so hat man den-
selben auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn Io^
Harm Okorn uon Krainburg als ^in-ulor »l! »olmn
mit dem Beisatze bestell«, daß die Geklagten bis zur
anberanmten Tagsatzung entweder persönlich zu er-
scheinen, oder ab« dem bestellten Kurator oder einem
sonstigen Eachwaltcr sogewiß die allfaUigcn Behelfe
zu ihrer Vertheidigung miiMheilcn haben, widrigcns
sie sich die Folgen ibrer Vcrabsäumnng ftldst zuzu-
schreiben hätten.

K .K . Bez. GerichtKraindurg den l̂ >. August 18^,6.

Z. 1839. (1) Nr. 2767.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
hlcmit bekannt gemacht:

Es habe Joseph Echuschnig von Lausach, als
Besitzer der, der Neligionssondsher>schaft Michelstat,
ten «,ili llrl?. Nr. 237 dienstbaren Halbhnbe, die Kla-
ge auf Verjäyrterklarung folgender Sayposten, als:
u.) der Forderung des Ierni Echnschnig aus dem

Hckathsvel trage ddo. ^4. Jänner 1800, pr.
850 ft, «. 8. t:, und

d) der Forderung der Maria Schuschnig aus der
Obligation ddo. 23. April 1^02, pr. 850 fl., hicr-

amts angeblachc, und es sey die Tagsatzung zur
lm'indlichen Verhandlnng hierüber mit dem Anhange
des §. 29 a. G. O. auf den 26. Februar 1847,
Vormittag 9 Uhr Hieramts festgesetzt worden.

Da nun diesem Gerichte dc> Ausemhalt dieser̂
Tabularglälldigcr und ihrer allsalligen ^iachfolger un-
bekannt ist, nnd da sie sich vielleicht außer den k. k.
Erblanden befinden, so hat man denselben dcn Herrn
Johann Okorn von Krainburg als l'uruwl-iul »elinn
bestellt; dessen die H.'klagten mit dem Anhange ver.
standigct werden, daß sie bis zur anberaumten Tag-
satzung so gewiß persönlich zu erscheinen, oder dem
Curalor oder e nem andern Sachwalter- die Bchclse
zu ihrer Vertheidigung miizucheilcn haben, widngcns
sie sich die Folgen ihrer Vcr^bsäumung selbst zuzu-
schreiben hätten.

K. K.Bez. GerichtKrainburg am 13. August ,846.

Z. 1838. ( l ) ' " ' " " . ^ " ^ 3 i ^ 7 2 3 .
C d . « c t.

Von'dem 5. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
bekannt gemacht:

Es habe Hr. Fideiis Terpinz als Besitzer des,
zu Kranwurq «nl> (^onfcr. Nr. 138 alt, l ! 5 ncu ,
liegenden Hauses sammt Gartens und Pirtachanthei-
Ics, die Klage auf Verjährt- und Erloschencrklärung
folgender, auf obiger Realiiäc haftenden Eatzposten,
als:
») des, von der Maria Theresia Mayer ausgestell-

ten Schuld- und'Satzbriefes ddo. 25. Occoder i771
zu Gunstcn des Joseph Mayer, pr. ttl>0 fi. , der
Katharina Mayer , pr. 700 ft., und der Mar,a
Mayer. pr. 700 si.; , >. ^

l)) des zu Gunsten der Witwe KanzMNlla Mayer
intabulirttn Vergleiches ddo. 2«. Ap'nl ^796, pr.
1000 ft. sammt 4"/^ Zinsen, und ' ' '

e) des zu Gunsten der Johann Maye,"schcn ^Kinder,
rlicksichilich ihrer großmütlcrlich Mana Theresia
Mayer'schcn Erbschaft, pr. 5240 ft. l.>ttal>ulirten
Schuldscheines ddo. 27. I "U ' ' ^ , dieranus an-

gebracht, und es sey die Verdandlungstagsatzung mit
dem Anhange des §. ' " " ' 3 - ^ . O. auf den 28.
Februar 1847, Vormittag 9 Uhr hleramts festgesetzt

Nachdem nun diesem Gerichte der Aufenthalt
dieser Tabnlargläubiger und ihrer allfälligcn Rechts-
nachfolger unbekannt ist, und nachdem dieselben viel'
leicht sich außer den k. k. Erblandcn befinden, so hat
man denselben auf ,hre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Olorn von Krainburg als Nui^lM-aä aclum
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kestellt; dcssen die Geklagten mit dcm ?lnbangc erin-
nert werden, daß sie bis zur anberaumten Tagsa«
tzung so gewiß persönlich zu erscheinen, oder aber dcm
besteUicn Curator oder eiiienl anderweitigen Sach.
Walter ihre allfälligen Brhcise zuihler Vertheidigung
so gewiß mitzutheilen haben, widrigens sie sich die
Folgen ihill- Vcrabsälimnng selbst zuzuschrciden hatteil.

K. K. Bez. Gericht Krainburg am >0 August 1846.

Z. lgZ5^ (1) Nr. IÜ96^
E d i c t

'^ '^Das k. k. Bezirksgericht Krainburg hat den
Mathias Föhn, Hausbcsi^er und Kupserschmid zu
Krainburg, als wahnsinnig zu erklären und als des-
sen Kurator den Herrn Franz Preschern, Dr. der Rechte
M krainburg, zu bestellcn besnnden.

K. K. Bezirksgericht -Kraindurg am 10. No^
venlber ^ l ^s^ ^,^^^.<>^ .. > > - ><

2- 1837. ( l ) Nr. 3776.
E d i c t . '

Alle Jene, welche auf den Nachlaß dcs am 27.
September d. I . zu Prädaßcl verstorbenen Ganz-
hü'blcrs, Johann Jarz, irgend einen Anspruch zu stel-
len vermeinen, haben denselben bei der auf den 24.
November l I , , Vormittag um 9. Uhr, hicramts fest--
gesetzten Tagsatzung, bei Vermeidung der im §. 8 l4
a. b. G. B . enthaUenen Folgen anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Krainburgi am 3 l . >̂c»
tober 1846.

Z. 18^6^ ( l ^ ^ ^ 3 8 4 4 .
E d i c s.

EK wird diemit allgemein bekannt gemacht, daß
ma" dxn T a l l i n Schuschnig, aus Gorenasaua, als
irrsinnig zu erklären, und demselben den Herrn Dr .
Preschern aus Hrainburg zum Curator zu bestellen be-
funden habe.' ' / , ,

K. K. Bezirksgericht Kramburg am 6. Novem-
dep7 48^H<'» , ' " ' ° ^»«t<,-^»^^'^^^„ ,^«,^^-,.^^

Z " l 7 ^ 5 . ( l ) ^" Nr. ^,022.
E d i c t .

Pon dcm k. k. Bezirksgerichle Radmannsdorf
Mrd1?ekanni gemacht: OZ sey in der Execlilionssa-
che der Maria und/Agnes Graschitz von Moschna,
wider Anton Zuppanz von daselbst, »vegeli, aus dem
Urtheile vom 12., Februar l. I . , Z . 947 , schuldigen
70 fl. sammt Naturalien c. s. e., iil^die executive'
Fcilbi'etunq der, dcm (5xecutcn gohörigen, zu Mo-
schna-a-Ieaenen. der Herrschaft Radmannsdorf «»»>
3lect. Nr. c.58 dienstbaren, gmchtUch auf ^45 fi.
45 kr. bewerlhelen unbchauslcn Vlertlhübe gewllll-
get, und es seyen, hiezu die Fellbietungstagsatzungen
auf ten 17. December l. I . , auf.den 19. manner
und 18. Februar k. I . , jedesmal Vormittags oo-i,
9 bis 12 Uhr, im Orte der Realität zu Moschna,
mit dem Beisätze angeordnet worden , daß die Rea-
licät nur bei der dritten Fcilbieiung unter dem Schä-
ytMgswerthe hintangegcben werden wird.

Der Grundbuchöl'rlract, das Schätzungsproto-
coll und die Licitacionsbcdingnisse können täglich
hier eingesehen werden.

K . K . Bezirksgericht- Radmannsdorf am l0 .
November l846.

Z. IÜ47. ( I ) Nr. 3962.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdors
wird bekannt gemacht: Es sey in d<r Erecutionssa-
che des Herrn Johann Lorenz Pototschnig von Kropp,
wioer Margareth Debcllak von Dobrava, wegen,
aus dcm Urtheile vom 5. Juni v. I , , Z. i i i 3 ^ ,
schuldigen 34 fi. 37 kr. c. «. o., in die executive Feil.
blctung der, der Executlnn gehörigen Halste der, bei
Kropp gelegenen, der Herrschaft Radmannsdorf «ul>
Rett. Nr, 1,31, Post. Nr. 37 dienstbaren Wiese, uor
XarlouLo genannt, gerichtlich aus 591 fi. 45 kr. be-
werthet, gcivillig.t, und es s.yen hie^u 3 Feilbie-
tungstagsal^ungen, auf den 21. December l. I . , auf
den 2 l . Jänner, und auf den 22. February I . ,
jedesmal Vornuttags von 9 bis 1< Uhr, im Orte
der Wiese mit dcm Beisätze angeordnet worden, daß
solche nur bei der dritten Feilbietung unter dcm Schä-
tzungswerthe hintangegcben werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Echätzungsproto-
coN und die LicitationZbcdingnisse können taglich zu
den gewöhnlichen Amisstundrn eingtsehen werden.

K.K. Bezirksgericht Radmannsdorf am l i . No-
vember 1846.

> c . . »» ^ ^^

Z. l8^6. ( I ) ' Nr. 4 l59.
?. E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wild hiemit
bekannt gemacht: Es habe Blas Gabrouskeg, durch
Herrn Dr. Ovjiazh, wider den Jacob Gostischa, Ni>
colaus Korrenzh, Georg Brodnig, Herrn Conrad v.
Schildenfeld, die Thomas Reuen'schen Pupillen und den
Gregor Istenitsch, die Klage auf Verjährt.- und Er«
loschenerklärung der, auf der zu Eibcrshe gelegenen,
der Herrschaft Üoitsch 8nl> Rect. Nr. 615 und Urb.
Folio 228 dienstbaren Viertclhube in<l«l)il« haftenden

,L.ordcrungcn, als: der Forderung d^s Jacob Gosti-
scha, «us dem Schuldscheine ddo. 8., iiU»li!. 9 , I an :
ner l.796, pr. 2N0 fi. ü. W.^ des Nicolaus Korrcnzh,
aus dem Schuldscheine ddo. 24., lil lulil. 26. Sep'
tember 179L, pr. ^9 fi. 35 kr.; dcs Georg Vroo-
nig, aus dem Schuldscheine ddo. 12., iultchl. 16.
November ,796, pr. I l l fi. , kr. D. W ; dcs Ja-
cob Gostischa) aus dem Vergleiche vom 30 Novem-
ber l802, i n l M . 18. März I8N3, pr. 769 fi. 34 kr.
3. W. ; dcs Herrn Conrad v. Schildenfcld, aus dcm
Vergleiche ddo. 4. December 1800, mlalil. 24. Fe-
bruar 1805, pr. 78 fi.^0 kr. 3. W . ; der Revcn'schcn
Pupillen; aus dem Schuldscheine ddo. l . , inwl)I.
l5 . März l50^ , pr. 23 fi. l g kr., und des Gregor
Istemtsch, aus dem Schuldscheine ddo. !5. März
1804, pr. 205 fi. 3. W. , überreicht, worüber die
Tagsatzlmg auf den 18. Februar 1857, Vormittags

9 Uhr, bei diesem Gerichte angeordnet worden ist
Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Beklagten
oder ihrer Erben unbekannt ist, hat zu ihrem Ver«
treter den Herrn Mathias Korren in Planina aufge»
stellt, mil welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung verhandelt werden
wird. — Hieoon werden die Beklagten zu ihrcr
Venshmungsw>»cnschast erinnert.

Bezirksgericht Haasberg am 30. September 1846.
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Z. 1807. (2) Nr. 2683.

E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Goltschee w'ud diemit be»
kannr gcn,acht.- Es"sey 5ber neuerliches Ansuchet, des
Andreas ,^urc r»on Brcsovitz, die crccuiivc Fcill,'ictung
des, den Eheleulcn Joseph und Maria Ionke gehö-
»t'.qen, dem Hcr^oglhume Goilschee ««l» Rcct. Nr.
l l 6 2 dienstbaren, in Untertemschau liegenden, auf
15N fi. ereculire geschahen Untersassels sainmt Ge-
häufc «l,l> (ä. N. l8 , dam, der auf 23 fi. !<iU kr. gc-
schätzten Fährnisse, wegen schuldiger 25 fi< o. «. o.

bewilliget, und zu deren Vornahme die Tagfahrten
aus den 2 l . November, 2 l . December l «46 , und
20. Jänner »847, jedesmal um i(> Uhr Vormittags,
loco Unterteutschau mit dem Beisätze angeordnet wo»>
den, d.'ß die Realität und F.ihrmsse erst bei der letz-
ten Taqfanlt unter dem erbobenln Schähwctthe, letz-
lere insbesondere nur gegen gleich bare Bezahlung wer-
den hintangegeben werden.

Grundbust^crtlatt, Echaylingsprotocoll u. Fcil-
bietunqsl'edingnisse können hicrgerichts eingesehen
werden.

Veiirks.qeriä)t Gottschce am 5. Viovcmber l846.

Z. 1834. ( I ) E d i c t .
Vor der Bczirksobrigkcit Schneederg haben naä)stehende Militärpflichtige binnen vier Mo-

naten so gewiß zu erscheinen, als sie sonst nach den bestchc'ndcn Gesetzen behandelt werden.

^ G e b u r t s -
V .,
" Vor- und Zuname ^ ?l n m e r k u n g.

K Jahr 2 r . HZ

1 Georg Trocha 1826 Babenfeld 28 Auf dem Asscntplatz nicht
erschienen.

2 ?lnton Sabukouz t822 )lltenmarkt 35 ^ do.

Bezirksobrigkeit Schneeberg am 5. November I84V.

3. ,326. (2) Nr. l925.
^E d i c t. ^ ^

Vom k. k. Pe>ilkö ' Iomm!lj0li^le sonenst.in zu Wliä^ftlstein werden n^chlichendc, zu
d ' l heurlüen Ass.nlirunft Nlchl clschu'Ntnc I l ld lv l lU 'N:

^ z ^ und W o h n o r t ^ P f a r r L-ß Anm,rkung.
^ " ' Z u n a m e H, ^ ^>

1 Fr.,nz Koliltnig Podtr,i ^ 2> Savinstcin l8^l> '
2 Antun iledaft ii.ölouz ^ß S l . Johann ^ )
3 Äl'ton Ul" „a Duor M ^ ., »
il Icchaln» P.zl).k M,rtouz ß Sa^enstlin „ i
5 Ios.pl) Z^l^uk ! Pookl-ti l 9 Rülschach « >, M' lPaH
6 Joseph ^nUinqer ! Ralschach l ^ 182t / «dwlsl„d.,
7 ^alclttln Sacnik ! Kreuzdorf l7 Gav<nstcin „ ^
8 Fraliz lzlstersch.k N'v'z » Ratschach l«23 K
^ Ios pH ^obou Holten,«sch ,2 ^ " /

l() Johann VicdellH Kalchdclg ! 2 G^venstein l624 ^

aufaefordi-rl, binnen 4 Monaten l^i diiscm Ve^iskscomm,ss.,riate so gewiß z« erscheinen und ihr
Aub' l.idtn zu rechtfertig.',! , widriqens dieselben nach dcn dcst.hsnyen Vorschriften behandelt
w»»d»,'.

K. K. Bfzirkf'conin^ssarlat zu Wrichselsscin den ^. 3tovembtr lühtz.


